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Politiſche Ueberſicht
Am letzten Montag führte ein freiſinniger Parlamentarier

in der Saale Ztg aus die freiſinnige Partei habe kein
Jutereſſe daran beſtimmten vorhandenen politiſchen Gruppen
an einem von dieſen letztern herbeigewünſchten Sturze des
Grafen Caprivi arbeiten zu helfen Denn für das was
nach dem Grafen Caprivi kommen könnte würde aller
Vorausſicht nach die freiſinnige Partei ſich noch weniger er
wärmen können Auf dieſem Standpunkte ſteht nicht allein
der größere Theil der deutſchfreiſinnigen Partei er wird von
ſehr vielen andern Politikern getheilt Nun tauchte wie geſtern
früh berichtet neuerdings in der Preſſe die Nachricht auf daß
3 r von Puttkamer ohne beſondern Zuſatz zu dem

amen verſteht man darunter immer nur den einen Maun
eine Audienz beim Kaiſer Sfgrt habe in der über die

politiſche Lage geſprochen worden ſei und es wurde in Zu
ſammenhang damit die Vermuthung ausgeſprochen daß Herr
von Puttkamer der kommende Mann der zukünftige
Kanzler Herr Miquel aber nicht nur bereit ſei unter

Puttkamer Miniſter zu bleiben ſondern ſogar die Kanzler
kandidatur Puttkamer s betreiben helfe Herr von Puttkamer
ſo wird gleichzeitig und gefliſſentlich in Erinnerung gebracht
ſchied während der kurzen Regierungszeit des Kaiſers
Friedrich aus dem Amte des Miniſters des Jnnern weil
der Kaiſer ihn aufgefordert hatte ſich zu rechtfertigen gegen
über den Vorwürfen die Abg Eugen Richter gegen ihn
wegen der von ihm geübten Wahlbeeinfluſſungen erhoben hatte
Herr von Puttkamer zog ſich damals vorübergehend vom
politiſchen Leben überhaupt zurück Nach dem Regierungs
antritte Kaiſer Wilhelm s aber erſchien er wieder auf der
Bildfläche Er erhielt den Schwarzen Adlerorden ließ ſich
wieder in den Reichstag wählen und wurde ſchließlich zum
Oberpräſidenten der Provinz Pommern ernannt Weiter
ſo ſagt man gewinnt die Annahme einer kanzleriſchen Zu
kunft Puttkamer s an Möglichkeit weil er ſich durch ſeine

Schneidigkeit zum Konflikts Miniſter eignen würde offiziöſe
Stimmen aber für den Fall der Ablehnung der Militärvorlage
durch den Reichstag ja auch ſchon mit einem Konflikte gedroht
hätten Man ſieht ungeſchickt iſt die ſcheinbare Schluß
folgerung nicht und ſie fällt in eine Zeit in der wir an
Ueberraſchungen aller Art leider ſchon mehr uns gewöhnen
mußten als uns lieb ſein kann Aber dennoch iſt die Schluß
folgerung nur Schein vor allem denkt die Regierung wie
wir wiederholt hervorgehoben haben vorläufig in der Thatnoch an gar keinen e und in dieſem Sinne wird uns aus

unterrichteten berliner Kreiſen heute das Folgende geſchrieben

Berlin 1 Dez Orig Ber Dem Graudenzer Geſelli
gen hat er es anvertraut daß er wird wiederkommen der
Herr Staatsminiſter a D und Oberpräſident v Puttkamer
Denn eine Miniſterkriſe iſt im Anzuge die nur durch ihn
gelöſt werden kann und durch den Sturz des Reichskanzlers
Caprivi Er nimmt alſo den Miniſterſeſſel wieder ein und
zwar ſofort Allerdings im Tempo des Puttkamer ſchen
ſofort Eigentlich iſt dieſe köſtliche Tartaren Nachricht zu

wenig geiſtreich als daß man ſich mit ihr beſchäftigen ſollte
Aber der lange Artikel des Geſelligen der ſich als parla
mentariſche Viſion ausgiebt zeigt einen Pferdefuß bei deſſen
Anblick gewiſſe Reminiscenzen vor uns auftauchen Am
Schluſſe dieſer Viſion wird nämlich auf eine Stelle der vor
letzten Nummer der Zukunft hingewieſen wo dort ganz
deutlich der jetzige Finanzminiſter Miquel als der kommende
Mann d h als Reichskanzler bezeichnet wurde Die Freunde des

Der Panama Skandal

Paris 30 Nov
Es raſt der See und will ſein Opfer haben Am vorletzten

Sonntag erſchoß ſich Baron Reinach am letzten Sonntag
der ebenfalls in der PanamaAffaire compromittirte Bankier
Richaud während gleichzeitig das Gerücht vom Selbſtmorde
des jungen Leſſeps Paris durchſchwirrte Am Montag
darauf wird wegen derſelben Affaire das Miniſterium Loubet
geſtürzt wer weiß wen noch dieſer Oeean von Schmutz
und Gemeinheit in ſeinen aufgeregten Wogen begraben wird

Am Ende verſchlingt er Schiffer und Kahn Regierung
Kammer und Republik zugleich Wer weiß Die
Chancen des Grafen von Paris ſind wenigſtens nie günſtiger
geweſen als gerade im gegenwärtigen Augenblicke wo er PolitikPolitik ſein läßt und in Portugal auf die Trappgansjagd geht

zur Erholung von der undankbaren Jagd nach der Krone
Sicher iſt daß die dritte Republik zuſammen mit der Panamiſten
Kammer aufhören würde zu exiſtiren wenn man nur wüßte
was an deren Stelle zu ſetzen wäre Die Orleaniſten mag das
Volk nicht die Bonaparte s will die Bourgeoiſie nicht die
Republik wollen die Offiziere der Armee nicht bliebe
alſo uur die anarchiſtäiſche Diktatur übrig für die
doch nur in einem gewiſſen abgegrenzten Kreiſe Sympathien
vorhanden ſind ganze Land erwartet mit angſt
voller Spannung den Ausgang der Kriſe und des Skan
dals denn mit jedem Tage nähert es ſich mehr einem

t völliger Anarchie Viele Leute ſehen in der
Aeputirtenkammer nur noch eine Horde beſtechlicher Abenteurerdie von einer S verderbtenv r noch beſtechlichern neRegierung geſtützt wird Die dringendſten Geſetze werden zurück

gelegt ein Budget giebt es nicht Gerüchte der Kainmer
auflöſung durch eine Botſchaft des Präſidenten ja der Ab
dankung des Präſidenten Carnot ſelber tauchen trotz aller
Dewentis hartnäckig wieder auf die Wahlperiode iſt vor derThür und mit ihr die Entfeſſelung aller Pvenſchaften und
der wildeſten rückſichtslofeſten Agitation wahrlich die
Auarchie naht von ſelber durch die Auflöſung aller Ordnung

Dezember

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feierktage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artlkel iſt
nicht geſtattet

1892
Finanzminiſters thun demſelben wahrlich keinen großen 2
fallen wenn ſie ihn ſtets zum jetzigen Reichskanzler in Gegen
ſatz bringen und ihn zu deſſen Nachfolger ernennen Aber
noch weniger ſchmeichelhaft für Miquel iſt es ihm die Sehn
ſucht nach Herrn v Puttkamer zu unterſtellen Wer möchte
unter den Verhältniſſen wie ſie ſich jetzt entwickelt haben be
haupten weſſen Amtgszeit ſich unfreiwillig eher verkürze die
des Herrn Miquel oder diejenige des Grafen Caprivi Nach
unſern Wahrnehmungen aber ſitzt der Reichskanzler
ſehr feſt im Sattel und alle Verſuche ſein Pferd zum
Scheuen zu bringen werden ihn nicht aus ſeinem Sitze
werfen

Inzwiſchen iſt nun auch der Zukunft Erleuchtung geworden
In ihrer neueſten vom morgenden 3 Dezember datirten
Nummer ſchreibt ſie am Schlüſſe ihres erſten Artikels über
Die Rede des Grafen Caprivi den nachfolgenden Satz

Die Militärvorlage wird vermuthlich im Wege des
Kompromiſſes erledigt werden denn unter den Parteien
iſt die Furcht vor einer drohenden Zerſchmetterung weit ver
breitet und die Regierung hat alle Veranlaſſung
einen Appellſan die Wähler zu ſcheuen

Und die öffentliche Meinung So ganz geduldig würde auch
die öffentliche Meinung einen Perſonenwechſel Caprivi
Puttkamer keineswegs hinnehmen Wir wollen nicht für den
Grafen Caprivi ſchwärmen Aber der General iſt ein offener
Charakter und ein auf vielen Gebieten unbefangener Mann
Er iſt als Gegner uns willkommener als Herr von Putt
kamer der nicht nur Rückſichtsloſigkeit ſondern häufig Hohn
gegenüber ſeinem Gegner bewies und für die ſtichhäaltigſten
Gründe unzugänglich war ein Junker vom Scheitel bis zur
Sohle herausfordernd von unvollkommener Bildung über
mäßig ſelbſtbewußt und immer in Poſe Von ſtagtsmänniſchem
Scharfblicke hat man bei Herrn von Puttkamer nichts ver
ſpürt Geſchmeidig wäre er nach oben ebenſo wie ein General
der gewohnt iſt in dem Herrſcher nur den oberſten Kriegs
herrn zu ſehen und ſeinem Willen unbedingt zu folgen Herr
von Puttkamer eignete ſich zum Reichskanzler ſo gut oder ſo
ſchlecht wie Graf Walderſee deſſen nächſter politiſcher
Geſinnungsgenoſſe er iſt Und es giebt Leute die heute immer
uoch behaupten Graf Walderſee und nicht Herr von Puttkamer
ſei der kommende Mann und die Verſetzing des frühern
Generalſtabschefs nach Altonag ſei nur auf dringendes Ver
langen des Grafen Caprivi erfolgt ohne daß ſie ein Zeichen
der Ungunſt des Hofes gegen den General wäre Die Skellung
des Grafen Caprivi hängt von dem Schickſal der Militär
vorlage ab Stenert er dieſe in einen ſichern Hafen ſo wird
das ganze Gerede von dem kommenden Mann ohne weiteres
in nichts zerfließen Bis zur Entſcheidung über das Schickſal
dieſer Vorlage aber beguügen wir uns beſcheidentlich mit
einem ignoramus

Eine Volksſtimme wider Willen könnte man ein Aktenſtück
nennen das über die letzte Reichstagswahl im bayriſchen
Wahlkreiſe Keiheim an die Oeffentlichkeit gerathen iſt
Dieſes Aktenſtück iſt durch Verſehen des bayriſchen Miniſteriums
des Junern in die ReichstagsWahlakten über Kelheim gelangt
Es iſt der Bericht des Bezirksamtmanns von Kei
heim an den Miniſter des Jnnern über die auffallende
Stimmenzahl die Dr Sigl erhalten hatte Der Bezirks
amtmann berichtet darüber wörtlich

Nach den bisher laut gewordenen Aeußerungen der Wähler
des Bezirkes Kelheim haben ſich die Wähler aus zwei Gründen
auf Dr Sigl vereinigt Erſtens iſt faſt jeder Wähler ein

Gegner der beabſichtigten Militärvorlage Von dem
Wahlkandidaten Rauchenecker glaubt man daß er als Reſerve
Offizier unmöglich gegen die Militärvorlage ſtimmen könne
wie man auch allgemein der Anſicht iſt daß das Cen
trum ſchließlich für dieſelbe ſtimmen werde Dann
giebt man auch dem Cenkrum Schuld an der Einführung des
Geſetzes über die Sonntagsruhe das in allen Kreiſen der
Bevölkernng höchſt unſympathiſch aufgenommen worden iſt
Von Dr Sigl glaubt man nicht nur daß er entſchieden gegen
die Militärvorlage ſtimmen ſondern daß er auch als Reichs
tagsabgeordneter dahin wirken werde daß wenigſtens die
läſtigen Beſtimmungen des Geſetzes über die Sonntagsruhe
nämlich das Verbot der Oeffentlichkeit der Läden für den
Ladenbeſitzer und deren Angehörige beſeitigt werde

Wir die SaaleZtg haben bekanntlich noch nie daran ge
glaubt daß es dem Centrum in dem größern Theile ſeiner
Mitglieder ganz ernſthaft mit der Gegnerſchaft gegen die
Militärvorlage ſein und bleiben werde

Mit den Erfolgen des Dr Sigl in Kelheim ſtellten wir
in eine Linie die Erfolge des Rektors a D Ahlwardt im

Wahlkreiſe AruswaldeFriedeber für welchen die Stich
wahl auf den 5 Dez anberaumt iſt Der ſozialdemokratiſche
Vorwärts hält jedenfalls mit Recht den ſchließlichen

Sieg des Rektors aller Deutſchen für ausgemacht fügt im
übrigen hinzu bei den Sozialdemokraten ſei die Neigung fürStimmenenthaltung vorher hen zumal während des Wahl

kampfes Freiſinnige wie Antiſemiten in gleich gehäſſiger Weiſedie ſozialdemokratiſchen Agitatoren behandelt ätten Der
Agitations Verband der antiſemitſchen Partei Norddeutſchlands

dagegen erläßt einen Aufruf zu Geldſammlungen für dieſeStichwahl Der Ton dieſes Schriftſtückes ſt bezeichnend

Da heißt es
Gegen hohen Judaslohn Heuſchrecken gleich ziehen jetzt

alltäglich ganze Schaaren ſchwarzgelockter Kämpfer für Juda
hinaus ausgerüſtet mit großen Geldmitteln um im Wahlkreiſe
den wach gewordenen deutſchen Sinn wieder zu erſticken
Darum Auf zum Kampfe Fort mit der Judenknechtſchaft

Alle deutſchen Skatſpieler werden aufgefordert ſofort Skak
Abende zu veranſtalten und das Ergebniß für den anti
ſemitiſchen Wahlfonds abzuliefern was natürlich mehr
oder weniger ein wenig geſchmackvoller Scherz iſt Denn

man wird uns im Ernſte nicht glauben machen wollen daß
die bedeutenden Mittel die für Ahlwardt s Wahl aufgewandt
werden zu irgendwie beträchtlichem Theile aus Erträgniſſen
des edeln Skatſpieles herſtammen

Daß unſere Regierung nicht daran denkt von unſerer
guten Goldwährung abzigehen iſt für niemand ein Gegen
ſtand des Zweifels Dennoch iſt es von Jntereſſe die Er
klärung kennen zu lernen die der Geſandte Graf Alvens
leben als deutſcher Vertreter bei der Münzkonferenz in
Brüſſel abgegeben hat Dieſe Erklärung lautet

Deutſchland das mit ſeinem Münzſyſtem zufriedeniſt hat nicht die Abſicht deſſen Grundlagen zu
verändern Die kaiſerliche Regierung verkennt jedoch nicht
daß die nahen Schwankungen und der beträchtliche
Preisrückgang des Silbers vom wirthſchaftlichen Geſichtspunkte
aus ſehr bedauerlich ſind und daß es den wirthſchaftlichen
Intereſſen des Reiches gleichfalls dienlich ſein würde wenn
dieſen Unzuträglichkeiten in einer dauerhaften Weiſe abgeholfen
werden könnte Von dieſen Erwägungen ausgehend glaubtedie kaiſerliche Regierung der Einladung der Verelaigten
Staaten zu dieſer Konferenz nachkommen zu müſſen Jn an
betracht der zufriedenſtellenden Lage des Münzweſens Deutſch
lands hat die Regierung jedoch die ſtrengſte Zurückhaltung für
ihre Delegirten vocgeſchrieben infolgedeſſen weder an der Dis

aller Bande ohne daß die Anarchiſten nur den Finger zu
rühren brauchen Wer wird die Nachfolge des Miniſteriums
Loubet antreten Die Hinterlaſſenſchaft deſſeiben iſt keineswegs
ſo verlockend daß ſich viele Bewerber um dieſelbe meldeten
Denn die jetzige Kriſe hat ihres Gleichen nicht in der fran
zöſiſchen Geſchichte und der Chef des Staates Präſident
Carnot weiß ſelber nicht welche Haltung er gegenüber den
Ereigniſſen annehmen ſoll Mit der jetzigen der Panamiſten
Kammer zu regieren die jedes politiſchen Zuſammenhanges entbehrt
und unter der Wucht des Argwohns und der Verachtung die
auf ihr ruhen zuſammenbricht iſt ebenſo unmöglich wie die
Kammer ſelber für das Wohl des Landes und die Sicherheit
der Republik zur Unmöglichkeit geworden iſt Die nämliche
Unmöglichkeit zu regieren ergiebt ſich aber wenn die Kammer
aufgelöſt wird da die zum Regieren nothwendigſten Geſetze
vor allem das Budget unerledigt blieben und dieſe Unmöglich
keit verdoppelt und verdreifacht wird durch die allgemeine
Anarchie und den tollen Schrecken der alle Kreiſe der
Bevölkerung erfaßt hat Conform der parlamentariſchen Logik
müßte der Präſident der parlamentariſchen Unterſuchungs
Kommiſſion Herr Briſſon der durch ſeine Interpellation
an den Juſtizminiſter über die unterlaſſene Autopſie der
Leiche Reinach s und die Nicht Verſiegelung ſeiner Papiere
das Kabinet Loubet geſtürzt hat nunmehr ein neues
Kabinet bilden Dieſe parlamentariſche Logik eines Kabinets
Briſſon h aber der einfachen Logik Nachdem
die Unterſuchungs Kommiſſion die Regierung aufgelöſt hat
kann man doch nicht gut die Unterſuchungs Kommiſſion anflöfen
um eine neue Regierung zu ſchaffen Und Briſſon kann doch
nicht gleichzeitig Präſident der Unterſuchungs Kommiſſion und
Präſident des Miniſterconſeils ſein Welches Kabinet aber
auch den geſtürzten Miniſtern folgen wird nebenbei geſagtdas ſiebenundzwanzigſte Miniſterkabinet in nene
Jahren es wird ſich den ſchauerlichen Beinamen vLeichen
öffnungsKabinet den ihm der ar der Depitkirken
kammer ſchon im voraus beilegt gefallen laſſen und ſeine erſte
Amtshandlung wird das feierliche miniſterielle Verſprechen ſein
müſſen die Leiche Reinach s ausgraben und behufs onſtatirungdes Selbſtmordes durch Sulfonal oder Aconit öffnen zu laffen

Wenn ſich übrigens das neueſte Gerücht beſtätigt daß beim
Begräbniß Reinach s auf ſeinem Landgut der Sarg mit
ſchweren Steinen angefüllt geweſen und der Verſtorbene ſelber
inzwiſchen wieder auferſtanden ſei und ſich in Italien des beſten
Wohlſeins erfreue wenn ſich dieſes ungeheuerliche Gerücht
beſtätigen ſollte dürfte es dem LeichenöffnungsKabinet ſchwer
werden ſein Verſprechen zu halten und ſeinem Namen Ehre

machen Kein Geld kein Schweizer keine Leiche keine
Autopſie

Das Kabinet Loubet war übrigens ſchon von dem Moment
an todt wo es genehmigte daß Juſtizminiſter Ricard die Ver
folgung gegen die Panamamänner einleitete und den Sturm
en die nationale Ehre und gegen die Republik entfeſſelte

ie Kammerſitzung am Montag war nur noch die einfache
Konſtatirung dieſes Todes Der echte verſchlagene Normanne
dieſer Juſtizminiſter Ricard Nachdem er um ſich populär
zu machen mit normänniſcher Liſt erſt die Verfolgung herauf
beſchwor legte er dann um gleichzeitig die haute banque und
ihre gewichtige Gefolgſchaft zu gewinnen die größte Schonung
gegen den Hauptſchuldigen an den Tag dieſen Reinach durch
deſſen Hände nicht allein die 10 Miüllionen mit denen er
Gewiſſen und Stimmen der Deputirten kaufte e ſind
ſondern zum größten Theil auch die 54 Millionen Konzeſſions
unkoſten und jene räthſelhaften 88 Millionen Emiſſions
und Preſſe Unkoſten Jm übrigen iſt durch die bisherige
Arbeit der Unterſuchungs Kommiſſion ſchon feſtgeſtellt daß nicht
allein 130 Deputirten ſondern etwa 600 Perſonen der hohen
Beamtenwelt der Preſſe der Börſe und der vornehmen
Geſellſchaft koſtbare Broſamen vom reichgedeckten Tiſche der
PanamaCompagnie zugeworfen erhalten haben Auch gilt es
als verbürgt daß Kammerpräſident Floquet in der That
300,000 Fres und Kriegsminiſter Freycinet 500,000 Fres von
Reinach empfangen haben und daß ſie infolge der erlangten
Beweiſe hierfür nicht vor die Unterſuchungs Kommiſſion eitirt
werden dürften weil man durch die Offenbarung der Beſtechlich
keit dieſer beiden Perſonen den Skandal auf die Spitze zu treiben
und die ſofortige Kammerauflöſung herbeizuführen fürchtet

Im übrigen erhebt ſich in der Beamtenhierarchie ein wahrer
Sturm gegen die Unterſuchnngs Kommiſſion des Parlaments



Falle Harnack nehmen wollten

kuſſion noch an einer Abſtimmung über die von den Dele
girten der Vereinigten Staaten eingebrachte Reſolution theil
nehmen können

VOieſe Erklärung iſt beſonders auch deswegen bemerkenswerth
weil an der Spitze des Auswärtigen Amtes Freiherr
von Marſchall ſteht der früher lebhaft für die Silber
währung eingetreten iſt Ob freilich Herr von Marſchall mit
den Münzverhältniſſen beſonders vertraut iſt mag zweifelhaft
erſcheinen vielleicht folgte er den Ueberlieferungen die in
ſeinem engern badiſchen Vaterlande von Herrn von Roggenbach ausgegangen ſind Roggenbach war bei aller ſonſtigen

Schärfe des Geiſtes ſeltſamerweiſe Bimetalliſt Ob er es
heute noch iſt kann allerdings zweifelhaft erſcheinen denn
ſeine öffentlichen Kundgebungen in dieſer Frage gehen bis in
die erſten Anfänge unſerer Münzgeſetzgebung zurück Nachdem
einmal dieſe Münzgeſetzgebung nahezu vollendet iſt können

ch die Anſichten des badiſchen Staatsmannes geändert haben
edenfalls ſcheint Herr von Marſchall wenn er für ſeine

Perſon an der Ueberlieferung feſthalten ſollte nicht erſt den
Verſuch gemacht zu haben ſeine Anſchauungen auch in die
Praxis zu übertragen denn die Jnſtruktionen die Deutſch
lands Vertreter anf der Brüſſeler Konferenz erhalten haben
ſind ſo klar und bündig wie man nur wiünſchen
kann Deutſchland wird nichts thun auch an keinem Be
ſchluſſe n der ſeine Selbſtändigkeit ſchädigen oder
ſeine günſtigen Währungsverhältuiſſe erſchüttern könnte Das
iſt ein Entſchluß der auch den Antrag des Barons Alfred
v Rothſchild ausſichtslos macht Amerika ſolle jährlich 54
Millionen Unzen Silbers zu kaufen fortfahren Europa aber
fich verpflichten für 125 Millionen Francs Silber jährlich
ebenfalls anzuſchaffen und zu prägen Baron Rothſchild be
kennt ſich ſelbſt als Anhänger der reinen Goldwährung Um
ſo unverſtändlicher iſt ſein Antrag zumal er ſelbſt in Ausſicht
nimmt daß durch die Durchführung ſeines Vorſchlages der
Silberpreis von 39 auf 43 Pence getrieben werden könne
Den amerikaniſchen Silberkönigen und den Staaten der latei
niſchen Münzkonvention wäre damit allerdings ein Gefalle
gethan alle Staaten mit Goldwährung aber würden dadurch
geſchädigt weil ſie genöthigt wären unterwerthiges Silber zukaufen und zu münzen während ſie hente ſchon das matürliche
Beſtreben haben ihre überflüſſigen Silbervorräthe nach

Möglichkeit abzuſtoßen

Deutſches Reich
Berlin 2 J Nach einer von der Nordd Allg Ztg

wiedergegebenen Meldung der Londoner Truth hat ſich Herzog
Ernſt Günther der Bruder der Kaiſerin mit der Tochter
des Herzogs von Edinburg Viktoria verlobt

preußiſche KultusWie mitgetheilt beabſichtigt das
miniſterium die Weltausſtellung in Chicago mit Gegen
ſtänden zu beſchicken die das preußiſche Unterrichts und Er
ziehnngsweſen veranſchaulichen Auch ſoll man in Erwägung
gezogen haben ob es nicht angezeigt wäre Vertreter nach
Chicago zu entſenden welche bei den im Zuſammenhange mitder Ausſtellung in Ausſicht genommenen Verhondimgen über

das Unterrichtsweſen auf einem der Weltkongreſſe die preußiſchen
Verhältniſſe mündlich zur Darſtellung bringen würden Die
Ausführung dieſer Abſichten iſt von der Bewilligung der dazu
nothwendigen Geldmittel abhängig Zunächſt haben deshalb

Verhandlungen zwiſchen dem Kultus und Finanzminiſterinm
taltgefunden Dem Vernehmen nach ſind die letztern kürzlich
zum Abſchluſſe gelangt Der Finanzminiſter hat ſich bereit
erklärt eine namhafte Summe zu dieſem Zwecke in den Etat
für 1893/94 einzuſtellen

Nach einer Drahtmeldung aus Bonn erhielt bei der Reichs
tags Erſatzwahl Oberlandesgerichtsrath Spahn Centrum
rund 11,200 Lücke Soz 500 Richter Deutſchtreiſ 60 Stimmen

Daß die Kirchlich liberalen in Berlin Stellung zum
war geſtern an dieſer

Stelle berichtet Die zum Zwecke der Berathung über dieſen
get einberufene Verſammlung nahm faſt einſtimmig folgende
deſolution an 1 Jm Intereſſe der Ehre und des Friedens

unſerer evangeliſchen Kirche verwahren wir uns gegen die un
würdige demagogiſche Agitation im gegenwärtigen Streite um
das Apoſtolicum 2 Wir verwahren uns gegen die Auffaſſung

des Apoſtolicums als eines völlig zutreffenden Ausdruckes des
evangeliſchen Glaubens ſowie gegen alle katholiſirenden Verſuche
der Einführung eines Bekenntnißzwanges 3 Wir halten feſt am
Bekenniniſſe des Evangeliums unter Anerkennung der freien
Ueberzengung in Glaubensſachen

Magdeburg 1 Dez Orig Ber Die Jahresverſammlung
des Provinzial Ausſchuſſes für Jnnere Miſſion

die alle geſetzlichen Befugniſſe der Richter und Staatsanwälte alle
bisher unanfechtbar gegoltenen Autoritäten über den denke
ſtößt Die Weigerungen den Vorladungen der Unterſuchungs
Kommiſſion Folge zu leiſten und die Demiſſionen regnen nur
ſo Allein in der heutigen Sitzung erhielt die Kommiſſion die
Weigerung von Charles de Leſſeps von Baron Cottu von
Marinus Fontane von Herrn Flory von Herrn von Montchicourt
und von Herrn Roſſignol vor ihrem Tribunal zu erſcheinen
mit der Motivirung daß ſie vor den ordentlichen Gerichten
jederzeit nicht aber vor der Parlaments Kommiſſion Rede
ſtehen würden Ferner haben die berühmten Advokaten Buit
Barboutt Martini und Waldeck Rouſſeau namens der Ver
en einen Proteſt S die Fortſetzung der

ernehmungen vor der Kommiſſion überreicht und erklärt ſie
würden den Jnſtizminiſter Ricard der die ein
leitete und zugleich den Verfolgten das Recht der Vertheidigung

durch Mittheilung von nur dem Richter zu offenbarenden
Dokumenten verkümmert wegen Amtsmißbrauch in Anklage
zuſtand verſetzen laſſen endlich haben der Generalſtaatsanwalt
Quesnay de Beaurepaire und Appellationsgerichtspräſident
Porivier ihre Demiſſion eingereicht weil der r Juſtiz
miniſter Ricard der Kommiſſion Akten übermittelt hat deren
Publikation vor der öffentlichen Gerichtsſitzung vom Geſetz
unterſagt iſt und weil die Kommiſſion den Unt e srichterPrinet geladen und vernommen hat ohne dazu die m ung

ſeiner ger Richterbehörde na eng zu haben und
kaum glau t Juſtizminiſter Ricard ſelber verweigert heute
die zugeſagte Mittheilung weiterer Aktenſtücke weil er ange
der Miniſterkriſe ſich keiner neuen Verantwortlichkeit ausſetzen
will Das wird ein e Tohuwabohn geben Um die
PanamaSelbſtmorde nicht aufhören laſſen ſoll ſich zudem
wie der Draht eben meldet die Maitreſſe des geſtürzten
Juſtizminiſters die Kunſtreiterin Blanche Chavoix bekannt

unter dem nom de S die ſchöne ma eſtern abendim Circus von Bo z auf die Kunde vom Sun e ihres
Anbeters einen Dolch in die Bruſt geſtoßen haben 9r u

ſtand wäre faſt hoffnungslos B

in der Provinz Sachſen faßte über die n
und Sonntagsheiligung folge erkennen dankbar an den Anfang der durch die Gewerbe Novelle
vom 1 Juni 1891 mit Gewährung der Sountagsruhe an einen
Theil des arbeitenden Volkes gemacht iſt können aber dieſelbe
vielfach noch nicht als ausreichend erkennen und uns nicht eher
zufrieden geben bis in allen Gewerben namentlich in den ſtaat
lichen und privaten Verkehrsanſtalten im Schaukgewerbe und in
der Landwirthſchaft die Sonntagsruhe nach Möglichkeit ter
iſt Wir hoffen daß s 1058 der Gewerbe Ordnung das Verbot
der Beſchäftigung von Arbeitern an Sonn und Feſttagen kann
auf kaiſerl Verordnung mit Zuſtimmung des Bundesrathes auf
andere Gewerbe ausgedehnt werden baldigſt zur Ausführung ge
lange Jnsbeſondere müſſen wir immer aufs neue im Jntereſſe
unſerer heranwachſenden Jugend und ihrer kirchlichen Pflege die
Forderung erheben daß der Fortbildungsunterricht vom Sonntag
auf einen der Wochentage verlegt werde Die heilige Aufgabe
der Kirche aber und aller wahren Volksfreunde iſt es in der
mannigfachſten Weiſe dafür zu ſorgen daß die erlangte Sonn
tagsruhe durch evangeliſche Sonntagsfeier in der Familie der
Gemeinde und in edler Geſelligkeit geweihet werde

Halle und Iugegend
Halle 2 Dez

Jn der geſtrigen Sitzung der Finanz kommiſſion wurde
beſchloſſen eine Magiſtratsvorlage nach der von der neuen

Millionen Anleihe ein Theilbetrag von 3 Millionen
demnächſt begeben werden ſoll der Stadltverordneten
Verſammlung zur Genehmigung zu empfehlen Jn Ueberein
ſtimmung mit dem Magiſtrate wird die Kommiſſion ferner em
pfehlen den Zinsfuß für den zu begebenden Theilbetrag von
3 Millionen auf 32 Pro Kſtzuſeten und zunächſt wegen
Feſtſtellung des Emiſſionskurſes Angebote von Bankhäuſern inerſter Linie von denen die bei den frühern Emiſſionen ſtädtiſcher
Anleihen ſich betheiligt haben einzufordern

Jene Meinungsverſchiedenheit die ſich in derRechtsauffaſſung betreffs Ueberlaſſung eines zum Bau der Ver
bindungsbahn erforderlichen Streifen Landes zwiſchen dem
Magiſtrat und den Eigenthümern jenes Landes den
Dietlein ſchen Erben ergeben hatte iſt beigelegt Der
Magiſtrat hat ſich entſchloſſen der Dietlein ſchen Fordernng den
gauzen in Frage kommenden Ackerplan käuflich zu erwerben
nachzugeben Der Kaufpreis iſt auf etwa 3000 M für den
Morgen verabredet Jn der geſtrigen Sitzung der Finanz
kommiſſion gelangte eine hierauf bezügliche Magiſtratsvorlage
zur Berathung Die Kommiſſion erachtet den geforderten Preis
nach den beſtehenden Werthverhältniſſen durchaus nicht für zu
hoch ſie iſt aber der Meinung daß die Stadtgemeinde ſich in
Spekulationsgeſchäfte nicht einlaſſen dürfe Man konnte um ſo
leichter beſchließen der Stadtverordneten Verſammlung die Ab
lehnung der Vorlage zu empfehlen als mitgetheilt wurde daß für
den Fall der Ablehnung des Ankaufes durch die Stadtgemeinde
ein Conſortiunm zur Erwerbung des Ackerplanes und Abtretung
des zu den Bahnzwecken erforderlichen Streifens zu billigem
Preiſe bereit ſein werde

Die unter Verwaltung des hieſigen Magiſtrats ſtehenden
22 Stiftungen einſchl des Hoſpitals St Cyriaci et Antonii
hatten zu Ende des Jahres 1891/92 ein reines Vermögen von
5,360,034 M Jm gegenwärtigen Verwaltungsjahre ſind hierzu
noch zwei neue Stiftungen getreten und zwar die Johann
Albert Schmidt Stiftung mit 100,000 M Kapital und die
v Trotha Stiftung mit 6000 M Kapital Ferner iſt der
Stadtgemeinde von einer auswärtigen Dame deren Name
vorläuſig nicht veröffentlicht werden ſoll ein Geſchenk im Betrage
von 12,915 M zur Errichtung einer ſelbſtändigen Stiftung zu
Gunſten verſchämter Armer überwieſen worden Weiter ſind
nachſtehende im Verwaltungsjahre 1892/93 erfolgte Zuwendungen
anzuführen die von dem Profeſſor Dr Adolf v Trotha und
deſſen Gattin Luiſe geb Barth dem Verſchönerungs
verein letztwillig vermachte Summe von 30,000 die
inſofern auch für die Stadt von Werth iſt als die Zinſen zur
Verſchönerung der Anlagen der Stadt und ihrer Umgebung zu
verwenden ſind Eine Schenkung des verſtorbenen Rentner
Karl Lincke von 3900 M iſt der Armenkaſſe ausgeſetzt die
Zinſen ſind zum beſten hilfsbedürftiger Perſonen beſonders
ſolcher zu verwenden die durch Alter zur Arbeit unfähig ge
worden ſind

Die Aufführung von Mozarts Don Juan am Sonn
tag abend im Stadttheater beginnt 7 Uhr und endet 10
Uhr Die von der Straßenbahn eingeſtellten Sonderwagen die
an jedem Sonntag und Mittwoch abend genau 11 Uhr 40 Min
vom Stadttheater abgehen vermitteln den Anſchluß an die letzten
Züge Die Wagen werden von auswärtigen Theaterbeſuchern
ſtark benutzt Die FremdenVorſtellung Aſchenbrödel am
Nachmittag beginnt 32 Uhr und ſchließt um 6 Uhr

Der Weihnachtsverkauf zum Beſten des Frauen
Vereins zur Armen und Krankenpflege wird
Montag den 12 und Dieustag den 13 Dez in der Stadt
Hamburg ten Am Sonntag von 7 Uhr ſteht der Bazar
zur Beſichtigung offen Nächſten Montag findet die Haupt
verſammlung des Vereins ſtatt Die ſechs öffentlichen Vor
träge die ſeit vierzig Jahren in der Zeit zwiſchen Weihnachten
und Oſtern im Volksſchulſaale gehalten zu werden pflegen werden
auch in dieſem Winter ſtattfinden Der Miſſions Bazar hat
einen Ertrag von 3370 M ergeben Der Evan e che Ar
beiterverein bereitet für die Feſtwoche eine Weihnachts
feier für ſeine Mitglieder und ihre Familien angehörigen vor

Der Thüringer Bezirksverein deutſcher Jn
genieure hält nächſten Dienstag im Gaſthofe zur Stadt
Hamburg hier ſeine Monatsſitzung Die Tagesordnung bietet
u a einen Vortrag des Hrn Direktor Schreyer über Licht
meſſungen mit Vorführung der dazu verwendeten Apparate

Jn dieswöchiger Sitzung des Vereins zur Förde
rung des Zeichenunterrichtes ſprach zunächſt Hr Kukat
über Die altegyptiſche Kunſt Anknüpfend an die die
Reihe der Vorträge über die egyptiſche Kunſt vorbereitenden
Ausführungen vom letzten Vereinsabende wies Redner nochmals
hin auf den Einfluß den die Natur des Landes ausüben mußte
auf den Volkscharakter auf die Sitten und Gebräuche auf Re
ligion uſw Hieran ſchloß ſich eine eingehende Veſchreibung der
in jener Zeit entſtandenen und bis heute erhaltenen Kunſtdenk
mäler Den zweiten Gegenſtand der Tagesordnung bildete die
Fgrſebena der Vorträge des Vorſitzenden über perſpek
tiviſches Körper zeichnen Welche Unterrichtsmethode iſt
für dieſes Zeichnen zu wählen lautete das Thema tedner
gqypr daß für allgemeine Bildungsanſtalten nur e ſogenannte

iſirmethode zuläſſig ſei und a dies unter Hinweis
auf den eigentlichen Zweck des perſpektiviſchen Zeichnens an dieſen
Schulen Jn der nächſten Sitzung ſoll auf den praktiſchen Theil
dieſer Methode näher eingegangen werden Da auf den näch
ſten Vereinsabend das Weihnachtskonzert des Lehrervereins fällt
wird die letzte Sitzung im alten Jahre auf den 19 Dez verlegt
Am Schluſſe der Sißung wurde aus der Verſammlung heraus

da anorama in der Kaiſer Wilhelms Halle
aufmerkſam gemacht und der Beſuch deſſelben empfohlen

Jn letzter Sitzung des Giebichenſteiner Lehrex
vereins berichtete Hr Lehrer Sack über die Walther ſche
Schrift Deſiderien betreffend den Religions
unterricht die der frühere Ortsſchulinſpektor Hr Paſtor
Lefſing im Lehrerkolleginm in Umlauf geſetzt hatte Von dem
friſch pulſirenden Leben das alle Gebiete der Wiſſenſchaft befruchte

ſo etwa hieß es ſei auf dem für Kirche und Schnle ſo
wichtigem Gebiete des Religionsunterrichtes nach Meinung des
Verfaſſers wenig zu verſpüren Jn allen Lehrerkönferenzen ſollte

man deshalb auf Reform dieſes Unterrichtszweiges
bedacht ſein ſoll anders nicht der religiöſe Niedergang unſeres

Volkes elt werden Der Hauptſchaden liege das iſt Paſtor
Walther s Ueberzengung, in dem allzu ſtarren Feſthalten
des Dogmas von der Verbalinſpiration wodurch ſo der
Religionsunterricht zu ſehr iſolire und in den Gegenſatz zur
Naturwiſſenſchaft gedrängt werde Nicht einem Banwerke von
dem befürchtet werden müſſe daß nach und nach ein Stein nach
dem andern abbröckeln könnte ſei die hl Schrift vergleichbar
ſondern einem Bergwerke in dem das Gold der religiöſen Wahr
heit mit Erde und Steinen untermengt verborgen liege Dieſes
Gold herauszulöſen und die Schüler unterſcheiden zu lehren was
in der Bibel weſentlich und was weniger weſentlich iſt ſei eine
Hauptaufgabe des Religionsunterrichtes Die Gefahr daß bei
künftigen Zweifeln im Leben alle religiöſen Wahrheiten über
Bord geworfen werden würde dann viel geringer ſein und nicht
jeder erſte beſte Spötter oder Atheiſt werde ſpäter ihren Glauben
über den Haufen werfen können Aber ſelbſt Luther s Katechismus
ſo meint der Verfaſſer genüge als Grundlage den Anforderungen
der Gegenwart nicht mehr auch hier mache ſich eine durchgreifende
Veränderung bezw Erweiterung nothwendig Bei der Be
ſprechung trat zutage daß die Verſammlung mit Jntereſſe dem
vom Verfaſſer verſprochenen Religionsbuche als der praktiſchenAusgeſtaltung ſeiner Grundſätze entgegenfehe Es werde ſich
dann auch zeigen welche Stellung die kirchlichen und ſtaatlichen
Aufſichtsbehörden zu dieſer Angelegenheit einnehmen würden
Dann wurde der Mangel eines einheitlichen Religionsbuches be
klagt der gar manchmal zu Unzuträglichkeiten zwiſchen Lehrern
an den aufſteigenden Klaſſen eines Schulſyſtems einerſeits und

zwiſchen dieſen und den Leitern des Konfirmandenunterrichts
anderſeits führe Begriffsverwirrung bei den Schülern wäre oft
dann eine ungusbleibliche Folge Auch eine weſentliche Be
ſchräukung des religioſen Stoffes im Lehrplane ſei zu ſo
ſolle eine gründliche Durcharbeitung im Sinne des Verfaſſers er
möglicht werden

Für die Provinz Sachſen wird die nächſte Turn
r T nung in Halle vom 15 März 1893 ab und die

nächſte Turnlehterinnen Prüfung in Magdeburg
vom 11 April 1893 ab ſtattfinden

Der uns im Drucke vorliegende zweite Geſchäftsbericht des
Allgemeinen Konſum Vereins zu Halle Eingetr
Gen mit beſchr Haftpflicht bemerkt u die Zahl der Mitglieder und dementſprechend der Umſatz ſeien ſtetig geſtiegen
ſodaß die Verwaltung einen recht erfreulichen Bericht vorlegen
könne Die Zahl der Mitglieder zu Ende des Geſchäftsjahres
war 561 222 mehr als am Schluſſe des Vorjahres er Ge
ſammtumſatz im eigenen Verkaufsgeſchäfte betrug 122,938
der Rohüberſchuß hier 17,781 der Rabatt von 14 Fleiſchern
4507 von 17 Bäckern 3251 von ſonſtigen Lieferungen
396 der Geſammt Rohgewinn ſtellt ſich auf 27,295 M
Der Werth des durchſchnittlichen Waarenbeſtandes beläuft ſich
auf rund 5 Proz des Geſammtumſatzes es iſt demnach das in
Waaren angelegte Kapital im letzten Geſchäftsjahre etwa 20 mal
umgeſetzt worden Schulden waren am Schluſſe des Geſchäfts
jahres nicht vorhanden dagegen ſind an überſchüſſigen Geldern
beim Halleſchen Bankverein 26,371 M niedergelegt Die Aktiven
betragen 35,333 die Paſſiven 14,106 M Es ergiebt ſich
ſomit ein Ueberſchuß von 21,226 M für den vom Vorſtande
und Aufſichtsrathe folgende Verwendung vorgeſchlagen wird
Zum Reſervefonds 1591 25 Proz Abſchreibungen auf das
Utenſilien Conto 301 10 Prozent Dividende auf ein
gelieferte 148,656 M Konſumgegenmarken 14,865 6 Proz
Dividende auf eingelieferte 71,256 Gegenmarken für Fleiſch
wagren 2c Einkäufe 4275 Ueberweiſung an den Dis
poſitionsfonds 191 M Heute findet die Hauptverſammlung des
Vereins in Haaſe s Bellevue ſtatt

Wir verweiſen noch einmal auf die am Sonntag nachm
4Uhr im großen Saale der Kaiſerſäle ſtattfindende öffent
liche Gewerkvereins Verſammlung des Ortsverbandes
der Hirſch Düncker ſchen Gewerkvereine in welcher Redacteur
Goldſchmidt Berlin einen Vortrag über Die politiſche und
wirthſchaftliche Arbeiterbewegung nach dem Fall des Sozialiſten
geſetzes halten wird Neben allen Arbeitern und Freunden einer
gerechten Arbeiterſache ſind insbeſondere auch die Arbeit
geber zur Theilnahme eingeladen

Beim Kaiſerlichen Patentamte beantragte Hr Dr Herm
Krukenberg hier die Ertheilung eines Patentes g einen
Apparat zur Einleitung von Berge in ſteifen Gelenken
Kl 30 K 10,010 Hr Fr Berger hier die eines ſolchen auf

eine Gleiswage mit Zählwerk Kl 42 B 13,308 Herrn
L Henkel in Giebichenſtein iſt ein Patent ertheilt auf eine
Teigtheilmaſchine Kl 2 Nr 66,510

Jm Viktoria Theater ſchwingt jetzt Hr Belachini
ſeinen Zauberſtab und ergötzt das Publikum durch ſeine mit großer
Gewandtheit ausgeführten Experimente Die reichhaltige Vortrags
liſte des geſtrigen Abends bot unter manchen ſchon öfter geſehenen
Zauberſtückchen auch verſchiedene neue Nummern Recht intereſſant
waren u a der Schmetterlingstanz und das ſpiritiſtiſche Rechen
exempel zu welchem letzterem der Künſtler auch die Erklärung
gab Jm Wechſel mit dem Zauberer trat Hr Co rini auf der
verſchiedene humoriſtiſche Conplets zum Vortrag brachte und eine
mimiſche Darſtellung charakteriſtiſcher Typen und bekannter Por
traits gab

Der Giebichenſteiner Männergeſangverein be
reitet zum 10 d ein Konzert zum Beſten des dortigen Knaben
hortes vor Die Aufführung findet im neuen Saale der Saalſchloß
brauerei ſtatt

s d en befanden ſich geſtern nachmittag in
einer Hinterhaus Wohnung am Steinthor Nr 10 zwei Kinder
und ein Pflegekind einer Familie Während die Kinder auf
kurze Zeit allein gelaſſen waren bemächtigten ſich dieſelben der
Streichhölzer und ſetzten eine Gardine in Brand Glücklicher
weiſe wurde der Vorgang bald gemerkt und die Kinder vor
Erſtickung bewahrt Das erſt einige Monate alte Pflegekind hatte
aber dennoch nicht unerhebliche Brandwunden am Kopfe erlitten
indem das Bett deſſelben bereits von der Flamme ergriffen
worden war Jn dem Grundſtücke Leipzigerſtr 66 entſtand
geſtern abend ein Schornſteinbrand doch war derſelbe
beſeitigt ohne daß die Feuerwache in Thätigkeit zu treten brauchte
Heute früh 8 Uhr wurde die Feuerwache nach dem Grundſtücke
Königſtr 23 gerufen woſelbſt ein kleiner Stubenbrand aus
gebrochen war Derſelbe wurde ebenfalls bald gelöſcht

Der Unfall vom Montag abend auf der Merſeburger
ſtraße hat ſchließlich doch noch einen tragiſchen Ausgang ge
nommen Der anſcheinend von einem Wagen der Stadtbahn zur
Seite geſchleuderte und erheblich am Kopfe und den Händen ver
letzte Schuhmachermeiſter Godehardt iſt geſtern abend in der
rig linik wohin man ihn gebracht hatte an den Folgen

des Unfalles verſtorben ohne das Bewußtſein wieder erlangt
z haben ſodaß er über den Hergang nicht hat vernommen werden

nnen

Geſtern nachmittag verſuchte ein junger Menſch der ſich als
Tiſchler Schmidt von hier bezeichnete in der Volkskaffee
küche im Rothen Thurm mehrere Uhren darunter eine
Remontoiruhr Ringe und andere Schmuckſachen billig zu
verkaufen Dies fiel auf weshalb man die Polizei benachrichtigtedie ſich denn auch des Mannes und ſeiner anſcheinend werthvollen

Sachen verſicherte Sch gab an die Sachen vor einigen Tagen
billig in Leipzig gekauft zu haben Jnwieweit ſich dies
bewahrheitet oder ob die Waaren auf unredliche Weiſe in den
S es Mannes gelangt ſind wird ja wohl die Unterſuchung

Mittheilungen ans Halle befinden ſich auch in
2 Beiblatte dieſer Ausgabe



g Tagesordnungfür die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung
Montag den 5 Dezember 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
t der bisher aus der Anleihe bewilligten Beträge2 Koſtenbewilligung für Arbeiten im Volksſchulſaale

3 Flesng des Etats der BrumhardStiftung für 1893
4 Be gebung eines Theiles der neuen Anleihe
5 Koſtenbewilligung für Ausgaben bei Unterſuchung der

Schifferbrücke h6 Nachbewilligung für die Elementarſchulen
7 Mittelbewilligung für den Betrieb der Kiesgrube bei

Bl nehmignng eines mit dem Eiſenbahn Fiskus abzu
ſchließenden Vertrages wegen Landaustauſch

9 Zwangsenteignungs Verfahren gegen verſchiedene Adjacenten

der Delitzſcherſtraße t10 Verkauf von Straßenland zum Grundſtücke Gr Stein
ſtraße 61/62

Mde ſtraa in Betreff der Aenderung der Hausnummer
Schilder

W Bermiethung einer Wohnung im Hauſe Rathhausgaſſe
r 1713 Petition Kyritz und Rappſilber Uebernahme einer Privat

ſtraße c betr
14 Petition den Zuſtand der Gerberſaale betr
15 Petition den Zugang zum Brunnenplatz e betr
16 Petition Reupſch Abnahme eines Streifen Landes betr
17 Petition Ködderitzſch den Ausbau der Herderſtraße betr
18 Petition Beihilfe zu den Umlegungskoſten des Trottoirs c

am Moritzzwinger betr
19 Petition wegen Ueberlaſſung einiger Räume im Schul

grundſtück an der Poſtſtraße
Geſchloſſene Sitzung

20 Ankauf eines Ackerplanes
21 Anſtellung eines Polizei Sergeanten
22 Anſtellung von drei FriedhofsJnſpektoxen
23 Wahl zweier Armenpfleger für den 8 Bezirk

r

24 Anſtellung eines Polizei Kommiſſars
25 Anſtellung von drei Polizei Sergeanten

Der e Vorſteherneiſt

Univerſitäts und Hochſchulugachrichten
e 2 Dez Der Herr Univerſitätsrichter giebt durch

Anſchlag am Schwarzen Brette bekannt daß nachdem der Herr
Unterrichtsminiſter die Univerſitätsbehörden angewieſen hat darüber
zu wachen daß die bei einer Univerſität immatrikulirten Studirenden
ſich während der Dauer der Vorleſungen auch wirklich am Orte
der Univerſität aufhalten diejenigen Studirenden die zu einer
militäriſchen Uebung einberufen werden verbunden ſind
die Dauer der Einberufung nach Anfang und Ende mitzutheilen

Halle 2 Dez Orig Mitth Die Kaiſerliche Leopol
diniſch Caroliniſche Deutſche Akademie der Natur
forſcher bat als Mitglieder aufgenommen in der Fachſektion
für Phyſik und Meteorologie Geh Reg Rath Dr Auguſt
Ritter Profeſſor an der Techniſchen Hochſchule zu Aachen für
Zoologie und Angtomie Dr Friedrich Spangenberg
Profeſſor an der königlichen Forſtlehranſtalt zu Aſchaffenburg

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Prof Virchow hat von der londoner Royal Society die

CopleyMedaille die höchſte Auszeichnung die nur einmal in jedem
Jahre verliehen wird für ſeine Forſchungen in der Pathologie
z n etagiſchen nannte und der vorgeſchichtlichen Archäologie
erhalten

Bertha von Suttners Roman Die Waffen nie
der der ſeiner Zeit ſo bedeutendes Aufſehen erregte iſt vor
kurzem mit Genehmigung der Verfaſſerin von Karl Pauli
dramatiſirt worden Das Drama das gleichfalls den Titel

Die Waffen nieder führt wird in den nächſten Tagen in der
Bibliothek der Geſammtlitteratur Verlag von Otto Hendel
Halle a erſcheinen

Gerichtsverhandlungen
Halle 2 Dez Orig Ber Geſtrige Sitzung der 3 Straf

kammer Wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle wurde
der Zimmermann Paul Heller hier zu 1 Jahre Zuchthaus und
Nebenſtrafen verurtheilt Er war im Juni v J bei den von
der verehel Arbeiter Schirmer auf hieſigem Viehmarkte bei
Porzellanhändlern ausgeführten Diebſtählen betheiligt geweſen
Die Schirmer iſt wegen dieſer Diebereien mit ihrem der Hehlerei
beſchuldigten Ehemann bereits zu Zuchthausſtrafe verurtheilt
Die Betheiligten hatten eine Menge Gegenſtände entwendet und
zwar zumeiſt allerlei Nippſachen die bei der Hausſuchung vor
gefunden ſind Die Unternehmungen grenzten faſt an Banuden
diebſtahl Ungewöhnliche Frech heit im Benehmen zeigte der
wegen ſchweren Diebſtahls angeklagte 21jährige Hausdiener
Paul Friedrich Jahn aus Lauchſtädt es ſchien ihm nicht zu
paſſen über das ihm zur Laſt Gelegie ausgefragt zu werden
Seine Ansſagen ſtimmten mit dem Ergebniß der Veweis aufnahme
ganz und gar nicht überein Dem Büffetier der mit dem
Angeklagten beim Eiſendreher M wohnte waren in der Nacht
zum 14 Okt aus einem verſchloſſenen Wäſchekorbe 69 M ent
wendet und zwar nach gewaltſamer Eröffnung des Korbes Alle
Anzeichen der Thäterſchaft hatten auf den Angeklagten gewieſen
Es kam zur Sprache daß J viel in Kneipen verkehrte zum
Zwecke des Geldgewinnens im Glücksſpiele und daß er in dieſem
Fache trotz ſeiner Jugend große Erfahrenheit zu beſitzen ſcheine
Der Staatsanwalt beantragte dem i wegen ſeines
hartnäckigen Leugnens des von ihm verübten Vertrauensbruches
und der Anſehnlichkeit des Geſtohlenen keine mildernden Umſtände

g bewilligen und ihn zu 1 Jahre Zuchthaus Ehrverluſt und
olizeiaufſicht zu verurtheilen Der Gerichtshof ging über den

Strafantrag hinaus und erkannte auf 1 Jahr 6 Monate Zucht
haus nebſt 5 Jahren Ehrverluſt Der Angeklagte erklärte die
Strafe nicht annehmen zu wollen Wegen Sittlichkeits
verbrechen 176 Abſ 3 Str B wurde der 36jährige
Arbeiter Karl Beher bier zu 1 Jahre Zuchthaus verurtheilt
Das Verbrechen war gegen ein 7fähriges Mädchen verübt
Unvorſichtige Aufbewahrung von Schwefelſäure brachte eine
Wöjährige Aufwartefran wegen fahrläſſiger Tödtung
unter Anklage Die Frau hatte am 25 Aug bei Gaſtwirth A
hier Zimmer geſcheuert und hierbei Schwefelſäure in das Scheuer
woſſer gegoſſen Die Säure hatte ſich in einer Selterwaſſerflaſche
befunden und ein kleiner Reſt war in dieſer Flaſche zurückgeblieben
Nach beendeter Arbeit hatte die Frau die Flaſche in eine Niſche
zwiſchen die Wand und einen Schrank auf die Dielen geſtellt wo

Zehklig das vierjährige Töchterchen des Hrn A die Flaſche ent
ckt und aus derſelben getrunken hatte Durch lautes Schmerz

geſchrei des Kindes ſind Jan A und die Aufwartefrau herbeigerufen
worden Die ärztliche Kunſt hat obeleih in der Klinik alles ge
ſchehen nicht vermocht das Leben des Kindes zu retten Letzteres
ſt am 27 geſtorben Bei der Unterſuchung haben ſich in

kenſive Vergiftungserſcheinungen gezeigt der en des Kindes
t ausgedehnte Ze n auf u darunter einen Defekt
r Schleimhaut in der Größe eines Fünfmarkſtückes Nach ärzt

lichem Gutachten genügen 4 Gramm der bezeichneten Säure
twa 1 Theelöffel voll um einen Erwachſenen zu ködten etwa

in ſolches Quantum werde die kleine A getrunken haben Der
Staatsanwalt beantragte da die vorliegende Fahrläſſigkeit keine
grobe geweſen 2 Tage Gefängniß auf einen Tag ſolcher Strafe

wurde erkannt Der Maurergeſelle Kall Bloßfeld ausBrücken bei S uſen s Jahre alt ſtand wegen Alte
Bankergottes unter Änklage Er hatte im Sept 1891 bis
1892 in Dorf Alsleben Cementſteinfabrikation betrieben war
aber bereits nach 8 Monaten in Konkurs gerathen worauf das
jetzige egeren als Nachſpiel folgte Die Anklage legte ihm
zwei Verſtöße gegen die Konkursordnung zur Laſt nämlich
durch Aufwand übermäßige Summen verbraucht und Handels
bücher zu führen unterlaſſen zu haben zu deren Führung er ver
pflichtet Sepeſen ſei Der Angeklagte hatte jene Fabrikation be
gonnen indem er das Rohmaterial für 1500 M auf Kredit
langte und 600 M durch Darlehne aufbrachte Er fertigte
Cementſteine Flieſen Stufen Einfaſſungen Tröge und der
gleichen was er ganz allein beſorgte Dazu hatte er in Dorf
Jlsleben Räumlichkeiten für jährlich 80 M gemiethet ſeine
Familie wohnte aber in Brücken und erhielt von ihm monatlich
40 wovon die Frau mit 6 Kindern leben mußte Der au
gebliche Aufwand durch Verbrauch übermäßiger Summen ſollte
darin liegen daß der Angeklagte in 8 Monaten ungefähr 1300 M
verbraucht habe alſo monatlich etwa 165 M für ſich und ſeine
Familie nach Abzug der 40 M Unterhaltskoſten für die Familie
für jeden Monat Miethe und Abgaben würde immer noch ein
Betrag von etwas über 100 M monatlich vom Angeklagten ver
braucht worden ſein Dies erklärte er dadurch daß er im Jn
tereſſe ſeines Geſchäftes häufig Gaſthänſer habe beſuchen müſſen
um Kunden zu gewinnen wobei er auch oftmals Bier zu ſpenden
genöthigt geweſen ſei Buchführung war freilich nicht angewandt
worden eine Art Notizbuch enthielt nur ungenaue und unvoll
ſtändige Aufzeichnungen über den Geſchäftsbetrieb Jn der
Maſſe befinden ſich für 600 700 M Waaren der ſich für die
Gläubiger ergebende Prozentſatz wird ein ſehr geringer werden
Der Angeklagte hat den Offenbarungseid geleiſtet Aus der
ganzen Art ſeines Geſchäftsbetriebes folgert das Gutachten des
Konkursverwalters daß des Angeklagten Geſchäft nicht über den
handwerksmäßigen Vetrieb hinausgereicht habe Dex Staats
anwalt meinte hiernach dies auch annehmen zu können es frage
ſich aber ob er übermäßige Summen durch Aufwand verbraucht
habe Der Gerichtshof erkannte auf Freiſprechung Als
Kaufmann könne der Angeklagte nicht gelten und auch der ver
meintliche Aufwand ſei nicht erwieſen da ein Betrag von etwas
über 3 M den Tag nicht zu viel für den Angeklagten und ſein
Geſchäft erſcheine

Kiel 30 Nov Die Strafkammer Wrurthe
den frühern Bürgermeiſter Lentz in Heiligenhafen wegen drei
facher Unterſchlagung von in amtlicher Eigenſchaft erhaltenen
Geldern zu 9 Monaten Gefängniß worauf die Unterſuchungshaft
mit 3 Monaten angerechnet wird

Prag 30 Nov Das Schwurgericht in Königgrätz ver
handelte dieſer Tage gegen den Hausbeſitzer Johann Kubeczek
aus Vyſokow einen Spiritiſten der eines ganz beſondern
Rufes genoß wegen Behruges Er trat in allen Spiritiſten
Kreiſen als Prediger auf und offenbarte daß ihm die Geiſter un
ausgeſetzt erſchienen ſeien und begehrt hätten es möge endlich
eine Spiritiſten Kapelle erbaut werden und zwar im
Walde zu Horkin Die Spiritiſten leiſteten nun mit ſtaunens
werther Opferwilligkeit Beiträge zum Kapellenbau Ein Schnuei
der gab 150fl ein Bahnwächter 50 fl den Erlös ſeiner zu dieſem
Zwecke verkauften Kuh und Ziege ein Weber verkaufte ſein
Häuschen und Acker für 1420 fl und übergab den ganzen Erlös
dem Kubeczek dann verkaufte er ſein Vieh und lieh ſich noch
400 fl um alles dem Kapellenbanfonds zuzuwenden damit nur
ja bald das Reich der Geiſter die Herrſchaft über die ſündige
Welt antrete Arme Leute verpfändeten ihre Kleider und Wäſche
um Beiträge zu liefern Damit die Gelder fortflöſſen ſchritt
Kubeczek thatſächlich bei der Bezirkshauptmannſchaft Trautenau
um die Bewilligung ein wurde jedoch abſchlägig beſchieden
Dies brachte ihn aber nicht aus der Faſſung vielmehr berief er
neue Spiritiſten Verſammlungen ein und theilte mit die Geiſter
ſeien dafür daß er Kubeczek nach Wien reiſe um dort die Ge
nehmigung des Kapellenbaues zu erwirken Die armen Medien
ſammelten ſofort Reiſegeld und brachten einige hundert Gulden
zuſammen und Kubeczek lebte davon ſorgenlos in Hülle und
Fülle Erſt nachbem mehrere Familien an den Bettelſtab ge
bracht waren kam der Schwindel der Gendarmerie zu Ohren
und Kubeczek wurde trotz ſeiner Berufung auf die Geiſter ver
haftet Vor den Geſchwornen behauptete der Augeklagte er habe
das geſammelte Geld eine erkleckliche Summe dazu verwendet
um Vorbereitungen für den Bau zu treffen er habe große Reiſen
u g auch nach Wien unternehmen müſſen uſw uſw Alleindas Alles
wurde klar widerkegt ſo wurde nachgewieſen daß er an den
bezeichneten Tagen gar nicht in Wien ſondern in der Nachbar
ſchaft bei einem Kirchweihfeſte war und dort viel Geld vergendete
Nach zweitägiger Verhandlung wurde der Schwindler vom Ge
richtshofe zu ſieben Jahren ſchweren Kerkers verurtheilt

ilte dieſer Tage

Provinzial Nachrichteic
Eisleben 1 Dez Ueber die Lage in den Mansfelder

Er zrevieren berichtet das Eisl Tagebl anſcheinend auf
Grund von Angaben der gewerkſchaftlichen Verwaltung weiter
Das Maximum der Seeabnahme und zugleich des
Waſſerandranges auf den Schächten der obern Reviere trat
um den 18 Oktober ein Von dieſer Zeit an erfolgte im Ganzen
ſtetige Abnahme doch blieben ſowohl das Sinken des Waſſer
ſpiegels als die Waſſerzuſlüſſe in den Bergwerksanlagen noch
immer verhältnißmäßig ſtark Am 17 Nov kam plötzlich die
Seeabnahme die am Vortage noch 12 mm betragen hatte völlig
zum Stillſtand worauf am 20 der Waſſerſpiegel nochmals
um 3 mm ſank und ſeitdem ein bis heute währendes aber
maliges Stillſtehen zu bemerken iſt Anf den vom Waſſer
heimgeſuchten Schächten hat die Arbeit der Waſſerhaltungs
maſchinen ſich fortgeſetzt erfolgreich erwieſen Doch kann
natürlich von einer Wiederaufnahme des Betriebes auf dem
Schafbreiter und Glückaufer Revi er noch lange keine Rede
ſein da der Waſſerſtand geſtern noch immer mehr als 20 m über
der Ottoſchächter Tiefbanſohle betrug Was die Ernſtſchächte
betrifft ſo iſt es gelungen die Gewäſſer bis unter die erſte Tief
bauſohle hinabzubringen ſo daß für den Abbau des Kuxberger
Revieres im jetzigen Umfange zur Zeit keine Gefahr vor
handen iſt

Mühlhanſen 1 Dez Orig Mitth Der frühere Buch
halter F Schleip der vor einigen Jahren eine größere Er b
ſchaft machte und darauf ſeine Stellung aufgab um als Privat
mann zu leben hat ſich heute erhängt anſcheinend weil das
Geld zu Ende war und er ſich nicht entſchließen konnte wieder
eine Stelle anzunehmen

Leipzig 1 Dez Orig Mitth Jn den hieſigen Schulen
ſoll an bedürftige Kinder alltäglich je e Liter Milch ver
abreicht werden Jn der 7 Bezirkſchule wurden 800 Kinder ärzt
lich unterſucht und 247 als dieſer Wohlthat dringend bedürftig
bezeichnet Die Privatwohlthätigkeit hat den Plan mit Eifer
aufgegriffen und materiell bereits lebhaft unterſtützt Jm Oſten
Leipzig s der durchaus der landſchaftlichen Schönheit entbehrt
und am dichteſten bevölkert iſt ſoll ein 40 Acker großer Park
angelegt werden Der Reichskanzler hat der Deutſchen
Fachſchule für Drechsler und Bildſchnitzer hier als
einmalige Beihilfe den Betrag von 3009 M überwiefen

Leipzig 1 Dez Orig Mitth Jm Verbande deutſchera ingegetſcn Kaiſerſagt der Centralhalle ſprach heute
abend Hr Rechtsauwalt Pr Ha aſe Berlin über Ver
brechen und Strafe Jn außerordentlich klarer und
abjektiver Weiſe entwickelte der Redner beide Begriffe verweilte
beſonders bei den Strafrechtstheprien und bei den in Betracht
kommenden beſonders bemerkenswerthen Urtheilen des Reichs

gerichts r in hohen Grade anregende und gemeinverſtändliche
Vortrag fand reichen Beifall

Leipzig Neues Theater

Vermiſchtes
Peiri Karl An Bavern der fette F7bm cinzengudlä en mehrern Tage in München nicht Be worden

ſo da ſeine Abweſenheit zu mehrfachen Anfragen und Beſorg
niſſen Anlaß gab Wie mitgetheilt wird hat der Prinz amMontag früh München verlaſſen er dürfte nach den vorhaneiſen

Anhaltspunklen auf eigene Fanſt einen mehrtägigen Gebirgs
Ausflug unternommen haben Da Nachrichten von dem jungen
Prinzen fehlen ab ſeine Abweſenheit Veranlaſſung zu verſchiedenen unbeſtät gien Gerüchten

Unheimlicher fung Jn der Nacht zum Mittwoch wurden
in Breslau auf einer großen Aen viele menſchliche
Gebeine etwa ſechzig bis ſiebzig Leichen angehörend gefunden
Den Leichen fehlen ſämmtliche Becken Wirbelknochen und Rippen
An einzelnen Theilen waren noch Fleiſch und Hauttheile Die
Polizei fordert zu hierauf bezüglichen Angaben auf

Ein kroatiſcher König Der budapeſter Obzor erzählt
folgenden intereſſanten Abenteuer Roman Jerko Dominis
von der Jnuſel Rab in Dalmatien flüchtete zur Zeit als Venedig
noch unter Oeſterreich war aus ſeinem Vaterlande und trat in
die italieniſche Armee ein 1866 kämpfte er in der Schlacht bei
Liſſa worauf er ſich nach Amerika begab Wie und wann er
auf die SandwichJnſeln gerieth iſt unbekannt Man weiß nurdaß er ſich auf einer dieſer Jnſeln verheirathete Gelegentlich
eines Aufſtandes wurde das auf dieſer Jnſel herrſchende Königs
haus des Thrones verluſtig erklärt und die Familie der Frau
des Dominis welcher ſeinen Namen in Sir Hermann um
ewandelt hatte auf den Thron gehoben Zwei Jahre ſpäter
tarb der herrſchende König und mangels anderer Verwandten

erſtieg unſer Landsmann den erledigten Thron Dominis
ſtarb vor einem de unter gehen eines minderjährigen
Sohnes bis zu deſſen Volljährigkeit die Wittwe die Regierun
als Regentin führt Als vor einigen Monaten das rege
Faſana in einem Hafen der Jnſel vor Anker K at die

Regentin den Kommandanten deſſelben bei ſeiner Rückkehr nach
Oeſterreich dafelbſt nachzuforſchen ob noch Verwandte ihres ver
ſtorbenen Mannes exiſtiren Der Kommandant hat ſich von

ola aus an das Kriegsminiſterium gewendet welches nun die
achforſchungen leitet Jn Dalmatien giebt es SeeDominis beſondere auf der Jnſel Rab Eine Schweſter

des verſtorbenen Königs lebt in Finme
Sibiriſches Gold Jm Flüßchen Bom in Oſtſibirien ſind

kürzlich außerordentlich reiche Goldlager entdeckt worden
und zwar durch Räuber Eine große Räuberbande hatte un
efähr 200 Werſt von Blagoweſchtſchensk entfernt in einer voll
tändig unbewohnten Gegend ihr Lager am Ufer des Bom auf

geſchlagen und dort ſehr viel Goldſand im Flußbett gefunden
In aller Stille verſahen ſich die Räuber mit den geeigneten Jn
ſtrumenten und wuſchen den Goldſand Nach Verlauf einiger
Monate hatten ſie etwa 650 Pfd reines Gold gewonnen Die
Sache kam aber wie ſibiriſche Blätter ſchreiben an den Tag und
die Regierung ſandte ein Kommando Koſaken an die bezeichnete
Stelle um die Räuber zu vertreiben und ihnen die reiche Beute
abzunehmen was auch geſchah Jetzt hat nun die Regierung da
ſelbſt eine eigne Goldwäſcherei eingerichtet welche von Soldaten
bewacht wird

Zur Weltansſtellung in Chicago Man entſinnt ſich daß
das Komitee der chicagoer Weltausſtellung den wunder
lichen Entſchluß gefaßt hat die Ausſtellung an Sonntagen
zu ſchließen Jetzt kommt aus Chicago wo man ſich redlich
Mühe zu geben ſcheint den Ruf Schöppenſtedt s zu überſtrahlen
die faſt unglaubliche Nachricht daß die Ausſtellungsleitung feſt
entſchloſſen iſt die Ausſtellung regelmäßig abends um
ſieben Uhr zu ſchließen eine Meldung welche in den zu
nächſt betroffenen Elektriker Kreiden ſelbſtverſtändlich einen ſo
fortigen lauten und energiſchen Proteſt geweckt hat Alle künftigen
Beſucher des Weltjahrmarktes beſonders alle welche Paris bei
Nacht geſehen haben werden ſich dieſem Proteſte gegen ein ſo
engherziges unbegründetes ja ſelbſtmörderiſches Vorhaben ein
müthig anſchließen Schritt für Schritt, heißt es in einem der
erſten amerikaniſchen Fachblätter hat der Traum von einer
märcheuhaften Beleuchtung des Michiganſees einer traurigen
Wirklichkeit weichen müſſen und jetzt finden wir zuletzt daß es
thatſächlich überhaupt keine elektriſche Beleuchtung geben ſoll Wir
proteſtiren im Namen der elektriſchen Ausſteller der zahlloſen
Pächter aller Arten von fabelhaft hoch bezahlten Gerechtigkeiten
der Behörden die großartige Anlagen für die Beleuchtung ihrer
Staatsgebände beſtellt haben der Arbeiter und kleinen Leute mit
beſchränkter Zeit und im Namen aller die die Ausſtellung ſehen
und bald wieder nachhauſe kommen wollen

Weitere Mittheilungen befinden ſich in der 2 Beilage

Handels und Verkehrs Nachrichten
Kohlenpreise Die Hessische Ludwigsbahn schlossschon Ende Oktober 70,000 Tonnen Lokomotiv Ruhrkohlen üb

licher Qualität lieferbar Mitte 1895 bis Alitte 2894 zu 108 M für den
Doppelwagen frei Wagen Gustavsburg wit den Rhederfirmen Stinnes
Kannegiesser Haniel und Disch ab

Dividendenschätz ungen Von den Verwaltungen der be
treffenden Gesellschaften werden die Jahreserträge für 1892 wie folgt
geschätzt Preussische W äh Aktien Bank voraussichtlich eine gleiche Dividende wie für das Vorjahr Proz Bei
der Berlin Wilmersdorfer Terrain Gesellsehaft wird die
Dividende voraussichtlich nicht unter 25 Proz 1891 16 Proz betragen

Die Union Baugesellschaft auf Aktien schätzt ihre Dividende vor
läufig auf 5 Proz wie 1891 für Titel s Kunsttöpferei wird 1 Proz
angenommen

Fremdenliſte
Angekonmene Fremde vom 1 bis 2 Dez

Stadt H u Rittergutsbeſ Frhr v Plotho a Zerben v Hauſen
a Lützenfömmern Bergaſſeſſor Neumann a Rudolſtadt Oberamtmann Hühne
a Schacenthal Direktor Simms a Berlin Jngenieure Boulaut u in
a St Quentin Kaufleute Wichmann a München Duffner a Furtwangen
Süßtind a London nie a Hannover Tielcke u Glantrop a Hamburg

rm Magdeburg Biſchoff a Gera Emge a Hanau e aLeipzig urmſtecker a otterdam Bonwitt Wetzlar u Holz a n
Lieſenduhl a Hann Münden

Goldene Kugel Rittergutsbeſ Harmening u Architekt Frank a Kirchen
lamitz stud Schwinning a Halle a S Buchhändler Kabner a Stuttgart
Direktor Volze a Hannover ingroßhändler Bock a Würzburg Viehhändlex
gen a Wolfenbüttel Inſpektor Eisner a Berlin Kaufleute Weidlich a

reslau Hertzer a Quedlinburg Schmitz u Graetz a Berlin Fraentel a
Fürth i/WB Müller a Berg Glad bach Hofmann a Stralau

e

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Ritgetheilt von der Theaterleitung

Freitag 2 Dez Der Trompeter von Säkkingen
Sonnabend 3 Dez Der Lebemann
Sonntag 4 Dez nachm Aſchenbrödel

abends Don JuanMoniag 5 Dez ianvn
4 Dez tnDe 0 ener Der R ub der SabinerinnenDonnerstag 8 DezFreitag 9 Dez

Sonnabend 10 Dez
Sonntag 11 Dez

Die luſtigen Weiber v Windſot
Der Lebemann
Die Meiſterſinger v Nürnberg

Answärtige Theater
Sonnobend den 3 Dezember
St Theater Don Juan

auſt II Th
anb der Sabinerinnen

Raub der Sabinerinnen

Magdeburg
w Altes Theater

l Werm ar GHof Theater



Der Preis iſt auf jedem Etiquett vermerkt

Geſchäftshaus
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er ren Confſecotion
in bekannt groſter Auswahl

zu billigſten Preiſen
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Nur beste Qualitäten
in grosser Auswahl äusserst preiswerth

in

Tapestry Velours Axwinster Brüssel
Tournay Velvet und Smyrna

Rwwodedhen Schlakdocken 1Tchleclen

Bruno Preytag
Leipzigerstr

einpfiehlt zu

W ellhnadchte G G äen en
ſein gut ſortirtes Lager in

Oberhemden Serviteurs Herren Kragen Hanschetteng
ſtets

Neuheiten in Herren Cravatten
Cachenez u Taschentücher etc
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e Kein Rauch ſ Kein RaunenDie Schloſſerei und Maſchinen Reparatur LWVerkſtatt von M Blanckenvurg t ken wu re d ornſteinanfſütze ben v

r a nahnar z eeiglität unter Garantie de u vr o Zeipzigerſtr 95 96 Kalhe s Voſ e scharrngasse 9b a Bei Nichterſüllung des Zweckes erfolgt uricknghmne aus
empfiehlt ſich zur Anfertigung aller in ihr Fach ſchlagenden Arbeiten bei ſolider l Künstl Zähne Plombiren ete Auf Wunſch gebe ich ſelbige zur Probe

Ausführung und billigſten Preiſen z darauf aufmerkſam daß ich ſämmtliche Auſſähe mit der mehrfachpreisgekrönteng8 e Julius Sachse Dr Graf Co SchuppenpanzerFarbeSr Ulrichstr 26 II ſireiche und volle Garantie für Haltbarkeit lkeiſte da die Farbe ein Auroſten
t t Künstl Zähne Plomben des Materials vollſtändig ausſchließtn G G 8 Raparat ete S Von Privaten und Behörden empfohlen

armirkon ung vorwverthen Gr Ulrichſtraße 58 Alb Thicleinann Barfüſerſtrafte 5Jch habe mich in Halle a S als Klempuermeiſtere H W PATARKV Rechtsanwalt
Prag Berlin NW Hamburg niedergelaſſen Mein Bürean beſindet JHeinrichsgasse 7 Luisenstrasse 25 Grosser Burstah 13 ſich Neue Promenade 16 Ecke der 352 anerkannt bedentendstes Patent Bureau Hauſe don O 4 Luer ranzo l je e al n

Deutschlands 8 346 beschäft en 90 Bureaubeamte Specialisten für technische Fächer 83 Hans özarnikow in Weſen Jur hie ren Tyoner Duslient

2 180 eigene Vertreter für Patent Verwerthung 8 Rechtsauwalt d e h wen
Für mehr als Mr 7 100 000 Tatente hereits verwerth ür landw u kaufmmehr ahs 400 000 Fatente horelts verwe et S Tehranſtalt Buchführung Neue ſiciligner Haſelnüſſe

Ausſührliche Broschüre gratis und franco in valle ae eieigerte Neue americ Par aunüſſe8 r Neue Cocosnüſſee v re e n e dem Neue Goldprüneilenr ienſtſuchenden ikum zeige re nein dein gibbten diehonänee Ken e i ngsgfel
ehende e gelrSenſationelle Renheit Slelcn Vernittelungs Vurenn Neue detr ſelcien

R L tt an und bitte bei vorkommenden Fällen Neue getr Kirſchenech en Lpottop l um geneigte Berückſichtigung Neue getr Ha ebuttenJntereſſautes Geſellſchaftsſpiel und belehrend wo Hochachtungsvoll 24
e e et i e e e I gran Bertha Wage Jene arg Curt nenl d 7Verkaufspreis 1550 gegen Vorhereinſending es Balragee ſrel hach Merſeburg Gotthardtsſtraße 25 Nene franz Cath Pflaumen
allen Orten Deutſchlands und HefierreichÜngarns Neue Tafelfeigen

A Salamouoki Berlin re 30 Karl Pritschow e ren M Dattela e a ene Caliſfat un ar Da n3 Abbrechlſrof e Ede Geifſſtraße Neue feinſte TraubenroſinenVaxrrküüumerien empfiehlt iſt beſtens ciſſte ſ Neue Prinzeßſchalmandeln
Buchbruckere zur nellen bigen ipfehlen billigſt

und Anfertigung aller empfeb 9Toilette seien Puchdrick Arbeiten en nnalneil er
in reichlicher Auswahl nur beſte Ouglität empf dieichlicher Auswa v i z ie Drogenhandlung Tüchtige Damenſihneiderin Leipzigerſtraße 9596 Fernſprecher 534

empfiehlt ſich zu Arbeiten in u außer ten r eGroſte Ulrichſtraße 10 neben Mais la Tour dem Hauſe Meckelſtr 9 2 Tr

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beibläl le n
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